
 

 

 

Universität Konstanz: Erfolgreich im „MINTernational innovativ“-
Wettbewerb 
 
Innovatives „Career Passport“-Projekt zur Förderung von Internationalisierung an 
der Universität Konstanz überzeugt in der ersten Antragsrunde des 
„MINTinternational innovativ“-Förderwettbewerbs 
 
Viele internationale Vollzeitstudierende kommen nicht nur nach Deutschland, um hier zu studieren 
– vielmehr hoffen sie ebenso darauf, in Deutschland ihren Berufseinstieg zu finden. Um den 
Übergang von einer deutschen Universität auf den deutschen Arbeitsmarkt zu erleichtern, haben 
Mitglieder des Fachbereichs Informatik und Informationswissenschaft zusammen mit dem Career 
Service und dem International Office der Universität Konstanz ein gemeinsames innovatives 
Programm entwickelt: „Your Steps towards Professionalism – The Career Passport Programme“. 
Dieses wurde nun in einer ersten Runde des „MINTernational innovativ“-Wettbewerbs für seinen 
außergewöhnlichen Ansatz zur Stärkung der Internationalisierung an der Universität Konstanz 
gewürdigt und wird mit 50.000 Euro gefördert. Der diesjährige Wettbewerb bildet die fünfte und 
letzte Ausschreibung der MINTernational-Förderlinie. Sie ist eine Programminitiative der Daimler 
und Benz Stiftung, des Daimler-Fonds und des Stifterverbands für die Deutsche Wissenschaft. Im 
Rahmen einer zweiten Wettbewerbsrunde wird sich das Career Passport Programme um einen 
zusätzlichen Innovationsfonds in Höhe von 100.000 Euro bewerben. 
 
Die Internationalisierung der eigenen Strukturen ist ein zentrales Ziel der Universität Konstanz. Für 
diesen Prozess fördert sie insbesondere dezentral organisierte und kreative Entwicklungsprozesse 
für Internationalisierungsprogramme und -maßnahmen. So entwickelte sich das Career Passport 
Programme sowohl aus Gesprächen mit internationalen Studierenden als auch aus dem 
Austausch mit Kolleginnen und Kollegen des Career Service und des International Office. „Dabei 
erkannten wir, dass der sogenannte internationale Student-Life-Cycle und die damit einhergehende 
universitäre Verantwortung nicht nur auf einen Studienabschluss ausgerichtet sein sollten, sondern 
dass wir als Universität den internationalen Studierenden bereits während des Studiums 
hinsichtlich beruflicher Orientierung und Vorbereitung mehr Unterstützung anbieten müssen“, 
erläutert Maria Hesse, Fachstudienberaterin für Master-Studierende und Koordinatorin für 
Internationalisierung am Fachbereich für Informatik und Informationswissenschaft der Universität 
Konstanz. 
 
Als studienbegleitendes Zertifikatsprogramm soll das Career Passport Programme seine 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf die Formalia, Erwartungen und Voraussetzungen des 
deutschen Arbeitsmarktes vorbereiten sowie mit der deutschen Arbeitskultur vertraut machen. Um 
das Programm mit einem Abschlusszertifikat erfolgreich zu absolvieren, müssen internationale 
Studierende an einer Auswahl verschiedener Veranstaltungsformate der folgenden vier 
Qualifizierungsbereichen teilnehmen: 1. Bewerbungswissen, 2. Deutsche Sprachkenntnisse, 3. 
Soft-Skill-Erwerb und 4. Praxiserfahrung in Industrie und Wirtschaft.  
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Alexandra Marenčáková, Koordinatorin des Career Passport Programme am Fachbereich für 
Informatik und Informationswissenschaft, ist der Meinung, dass sich derartig innovative Projekte 
regional wie national gewinnbringend gestalten werden: „Als erfolgreiche Forschungsuniversität 
können wir unsere internationalen Studierenden zu gut ausgebildeten Fachkräften in Forschung 
und Industrie qualifizieren, indem wir unsere Ressourcen und unsere Expertise in Konstanz 
verbinden und die Kooperation mit unseren Partnern sowie in unseren Netzwerken auf 
Hochschulebene wie auch gesellschaftlich fördern.“ 
 
Die MINTernational-Förderlinie wurde mit der Absicht ins Leben gerufen, die Internationalisierung 
an deutschen Universitäten voranzubringen und damit weltweit MINT-Talente für ein Studium in 
Deutschland zu gewinnen. Als eines von acht erfolgreichen Projekten mit dieser Zielsetzung wird 
das Career Passport Programme der Universität Konstanz im Rahmen der zweiten und finalen 
Antragsrunde des „MINTernational innovativ“-Wettbewerbs am 28. Juni 2018 in Berlin öffentlich 
vorgestellt werden. 
 

Faktenübersicht: 

 Konstanzer Career Passport Programme überzeugt in der ersten Antragsrunde des 
„MINTinternational innovativ“-Förderwettbewerbs und wird mit 50.000 Euro gefördert. 

 Das innovative Projekt soll internationale Vollzeitstudierende durch ein 
Qualifizierungsprogramm mit Veranstaltungen aus vier Themengebieten auf eine Karriere 
in Deutschland vorbereiten. 

 MINTernational ist eine Programminitiative der Daimler und Benz Stiftung, des Daimler-
Fonds und des Stifterverbands für die Deutsche Wissenschaft. 

 Das Career Passport Programme wird in der zweiten Antragsrunde des „MINTernational 
innovativ“-Wettbewerbs am 28. Juni 2018 in Berlin teilnehmen, um sich auf einen 
Innovationsfonds über 100.000 Euro zu bewerben. 

 
Ein Foto kann im Folgenden heruntergeladen werden: 
https://cms.uni-konstanz.de/fileadmin/pi/fileserver/Aktuelles/2018/Bilder/Career_Passport.jpg 
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